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Ich denke auch, dass es durchaus zum Leben dazu gehört, auch mal die Nerven zu verlieren (in
gewissem Rahmen) und der Alltag ist sicher nicht immer leicht (...).

Aber da oben ist das Methode. Ich wohne da seit fast einem Jahr, und seitdem ist das so.
Regelmäßig, und das Kind ist eben auch noch sehr klein. Bei einem Teenager könnte man das
sicher anders bewerten. Ich denke aber, dass die Frau durchaus merkt und weiß, was sie tut.
Denn immer, wenn der neue Lover da war, hat sie sich halbwegs zusammengerissen. Sie war
zwar energischer, aber mit dem üblichen Herumschreien hat sie just gewartet, bis er wieder
weg war. Er ist aber trotzdem wieder abgetaucht.

Ich überlege schon lange, mal etwas zu ihr zu sagen. Ich glaube aber nicht, dass ich hier auf
"Verständnis" stoße oder jemanden, der sich das anhören mag. Und wer mag das schon?

Als ich mich mal wegen zu lauter Musik beschwert habe, bekam ich prombt zu hören, ich solle
doch woanders hinziehen, wenn´s mich stört. Also pampig. Und ich muss auch sagen, ich
möchte hier noch eine Weile in Ruhe wohnen und auch nicht plötzlich ein zerkratztes Auto :-/
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